
Die zum 16. Mal abge-
haltene internationale
Ausstellung für Poli-

zei-, Armee- und Zivil-
schutzausrüstung ist nur
dem Fachpublikum  (Unter-
nehmen, Behörden, Polizei-
und Sicherheitsorganisatio-
nen) zugänglich. Insgesamt
waren es 27.000 Besuche-
rinnen und Besucher aus
132 Staaten, das bedeutet ei-
nen Anstieg von 26 Prozent
gegenüber der Milipol 2007.
Bei der ersten Milipol im
Jahr 1984 waren es 110
Aussteller und 1.800 Fach-
besucher.

Gezeigt wurden Waffen,
Fahrzeuge und Ausrüs-
tungsgegenstände für Poli-
zei, Armee und anderen Si-
cherheitsorganisationen,
darunter neue Systeme zur
Videoüberwachung, nicht
tödliche Polizeiwaffen, in-
novativ ausgerüstete Strei-
fenwagen, Geräte zum Auf-
spüren von Waffen und
Sprengstoffen, Roboter und
andere Geräte zum Bergen
von Sprengfallen, Polizei-
schutzausrüstung, Sonder-
schutzfahrzeuge, kriminalis-
tischer Laborbedarf, Aus-
rüstung für Sondereinheiten
sowie unbemannte Flugkör-
per („Drohnen“) für Polizei-
einsätze und Grenzschutz. 

„Polizist der Zukunft“.
Den Fachbesuchen wurde
eindrucksvoll vermittelt,
wie der „Polizist der Zu-
kunft“ ausgerüstet sein
kann. Dazu kamen Produkte
für den Zivilschutz und das
Krisen- und Katastrophenm-
anagement. 

Polizeiorganisationen
und Behörden waren mit
Messeständen vertreten,
darunter die französische
Nationalpolizei, die Gendar-
merie und der Zoll.

Vorgestellt wurde das
System PILARw, das für
den Personenschutz auf Be-
gleitfahrzeugen montiert.
Fällt ein Schuss, wird über
die Mikrophonanlage nicht
nur Alarm ausgelöst, son-
dern auch sofort die Rich-
tung angezeigt, aus der der
Geschoßknall gekommen
ist. Das kombinierte Radar-/
Kamerasystem Triton
SR401 ist für den Einsatz
auf Ölplattformen, in
Schiffshäfen und anderen
sensiblen Bereichen ge-
dacht, um Eindringlinge so-
fort aufspüren zu können.
Erfasst das Radar einen oder
mehrere unerwünschte Be-
sucher, wird sofort Alarm

angezeigt und die Kameras
liefern die Bilder in die
Alarmzentrale. Zudem kön-
nen die Eindringlinge über
Lautsprecherbotschaften ir-
ritiert werden.

Auch diesmal waren eine
Reihe österreichischer Un-
ternehmen vertreten: Die
Ulbrichts Witwe GesmbH
aus Schwanenstadt präsen-
tierte  schusssichere Spe-
zialhelme für Polizei-Son-
dereinheiten und andere
Spezialkräfte. Das Unter-
nehmen hat den weltweit
einzigartigen ballistischen
Titanhelm entwickelt. Ca-
rinthia-Goldeck stellte Mi-
litär-Schlafsäcke sowie
Schlechtwetter- und Schutz-

kleidung vor und die Schuh-
fried GesmbH führte psy-
chologische Tests für Poli-
zei, Militär und Verkehrssi-
cherheit vor. Weiters vertre-
ten waren der Polizeipisto-
lenhersteller Glock, die
Steyr Mannlicher GmbH
und die Valentin Tusch
GesmbH aus Keutschach in
Kärnten, die erfolgreich im
Sonderfahrzeugbau tätig ist
und Sonderschutzfahrzeuge
für Polizei, Behörden und
Privatpersonen baut, sowie
Kraftfahrzeuge für friedens-
sichernde Maßnahmen und
Geldtransportfahrzeuge.

Neu war unter anderem
ein Hoch-Risiko-Bereich, in
dem 30 Unternehmen und
Behörden vertreten waren,
die in den Bereichen Ge-
sundheitsschutz, Terrorab-
wehr, Zivilschutz, Krisen-
und Katastrophenmanage-
ment tätig sind. Um kleine-
ren Unternehmen die Teil-
nahme zu ermöglichen,
wurde ein „First Time Exhi-
bitor“-Bereich eingerichtet.

2010 findet die Milipol
in Qatar statt, und zwar vom
25. bis 27. Oktober; in Paris
wird die nächste Milipol
Ende Oktober 2011 abge-
halten.

Cartes 2009. Gleichzei-
tig mit der Milipol begann
im Villepinte Exhibtion
Centre in Paris die Cartes
2009, die weltweit bedeu-
tendste Messe für die ID-
und Kartenbranche. Die
Cartes wird seit 1985 abge-
halten und endete einen Tag
früher als die Milipol. Prä-
sentiert wurden hauptsäch-
lich Personalisierungs- und
Kodierungssysteme. Aus
Österreich war unter ande-
rem das Unternehmen Aus-
triacard vertreten.

www.milipol.com
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Roboter: Einsatz unter anderem im Entschärfungsdienst. 

Schutzkleidung für Polizei.

Milipol: 887 Aussteller.

Nicht tödliche Schusswaffe.

Innovationen für Polizei und Armee
887 Aussteller aus 43 Ländern präsentierten bei der „Milipol“ vom 17. bis 20. November 2009 

in Paris Produkte und Dienstleistungen für die innere Sicherheit. 
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